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Zentrale Erkenntnisse:

2
Delegitimierung und Misstrauen
Viele der geteilten Beiträge unterstellen, dass Wahlen manipuliert oder 
illegal seien, oft verbunden mit der Behauptung, demokratische Prozesse 
seien nur eine Farce. Sämtliche Vorgänge bei Wahlen werden als unsicher 
und undurchschaubar dargestellt. Insbesondere die Briefwahl und Wahlhel-
fende werden unter Generalverdacht gestellt.

1
Gezielte Kampagnen auf einzelne Akteure 
Organisierte Desinformationskampagnen dienen dazu, gegen Spitzenkan-
didierende wie Friedrich Merz oder Robert Habeck und ihre Parteien Stim-
mung zu machen. Allgemein wird der Vorwurf gegen alle Politikerinnen und 
Politiker erhoben, lediglich die „Marionetten“ einer geheimen Regierung zu 
sein. 

Im November 2024 wurde der Vorzug der Bundestagswahl 2025 quasi im Eilverfahren be-
kannt gegeben. Seitdem dreht sich nicht nur die mediale Berichterstattung um Kandidieren-
de, Wahlkämpfe, Desinformationskampagnen und erwartete Wahlpannen. Auch das Rabbit 
Hole wurde mal wieder mächtig kreativ und teilte fleißig alles, was für Empörung sorgen 
könnte. Schauen wir uns doch einmal an, was es mit der Wahl auf sich hat.

3
Instrumentalisierung der Wahlbeobachtung 
Aufrufe zur Wahlbeobachtung werden instrumentalisiert, um dem Narra-
tiv der Wahlmanipulation Nachdruck zu verleihen und das bevorstehende 
Wahlergebnis bereits im Vorfeld anzweifelbar erscheinen zu lassen.
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Das Monitoring

Telegram hat sich als zentrale Plattform zahlreicher Akteurinnen und Akteure  
etabliert, die sich abseits der Einflussnahme von staatlichen Stellen und gro-
ßen Social-Media-Plattformen austauschen. modus|zad erhebt im Rahmen des  
Monitorings regelmäßig Nachrichten von über 2.200 solcher Kanäle über ver-
schiedene Phänomenbereiche wie Esoterik, Querdenken, populistische und 
extreme Rechte und weitere1 und macht diese nach unterschiedlichen Kriterien 
durchsuch- und aggregierbar. Dies ermöglicht einen qualitativen und quantitati-
ven Einblick in die unterschiedliche Ecken des Kaninchenbaus für den Zeitraum 
Januar 2020 bis Januar 2025.

Die Erkenntnisse des Social Media Monitorings für den Zeitraum zwischen dem 7. 
November 2024 und dem 31. Januar 2025 beziehen sich auf Telegramnachrich-
ten aus 1.722 Kanälen. Für den hier analysierten Zeitraum wurden ca. 1,8 Mio. 
Nachrichten ausgewertet.

[1] Die Einordnungen und eine vollständige Liste der hier untersuchten Phänomenbereiche sind dem Methodischen Annex des 
Trendreports der BAG „Gegen Hass im Netz“ MACHINE AGAINST THE RAGE entnommen.
[2] CeMAS. (13. Februar 2025). Wie Desinformationskampagnen rund um die Propaganda-Organisation „Foundation to Battle Injus-
tice“ versuchen, die Bundestagswahl zu beeinflussen. Abgerufen am 18. Februar 2025

Seit dem 7. November 2024, dem Tag, an dem die FDP die Bundesregierung verließ und 
somit das Aus der regierenden Ampel-Koalition beschlossen war, gingen bis zum 31. Januar 
2025 zur bevorstehenden Bundestagswahl über 25.600 Nachrichten in 1.040 Telegram-
kanälen ein. Die Nachrichten beschäftigten sich mit den Entwicklungen zur Auflösung des 
Bundestages, mit Statements und den Wahlkämpfen verschiedener Parteien beziehungs-
weise deren Politikerinnen und Politiker. Ein Großteil der Nachrichten verbreitete aber auch 
Mythen und Desinformation über Wahlprozesse, Kandidierende und das demokratische 
System der Bundesrepublik Deutschland. Einige der geteilten Narrative und Falschnach-
richten lassen sich retrospektiv organisierten Desinformationskampagnen wie „Storm-1516“ 
zuordnen, die insbesondere die Diffarmierung von Politikerinnen und Politikern der CDU 
und Grünen zum Ziel hatten.2 

Ein Großteil der Nachrichten zur Bundestagswahl 2025 wurde in den ersten Tagen nach 
der Bekanntgabe des Ampel-Aus geteilt. Außerdem stieg die Zahl der geteilten Beiträge 
auf Telegram immer dann an, wenn es neue Entwicklungen zur Auflösung des Bundestags 
und zur Terminierung der Neuwahlen gab. Ab Januar 2025 konzentrierten sich die meisten 
Nachrichten auf den Wahlkampf und diesen begleitende Begriffe wie „Brandmauer“.

https://machine-vs-rage.bag-gegen-hass.net/methodischer-annex-03/
https://machine-vs-rage.bag-gegen-hass.net/methodischer-annex-03/
https://btw2025.cemas.io/artikel/russische-kampagnen-rund-um-foundation-to-battle-injustice
https://btw2025.cemas.io/artikel/russische-kampagnen-rund-um-foundation-to-battle-injustice
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Politikerinnen und Politiker
Innerhalb der untersuchten Telegramkanäle sind mit Bezug auf die Bundestagswahl 2025 
die meisterwähnten Politiker: Olaf Scholz mit rund 22.300 Nachrichten, Robert Habeck mit 
knapp unter 22.300 Nachrichten und Friedrich Merz mit rund 20.100 Nachrichten. 

Abbildung 1: Anzahl der geteilten Nachrichten zu den vorgezogenen Bundestagswahlen 2025.

Austritt FDP aus der 
Bundesregierung

Beschluss der  
Neuwahlen Vertrauensfrage

Auflösung  
Bundestag

Koalitionsgespräche 
in Österreich

AfD Parteitag

Diskussionen um 
Brandmauer

Abstimmung zum Antrag 
der Verschärfung der 

Migrationspolitik 

Abbildung 2: Anzahl der geteilten Nachrichten zu den Spitzenkandidierenden ausgewählter Parteien.
    Scholz          Habeck          Merz          Lindner          Wagenknecht          Weidel
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Nahezu alle Spitzenkandidierenden der ausgewählten Parteien wurden im Zuge des Am-
pel-Aus häufiger erwähnt, insbesondere jedoch die der bis November 2024 bestandenen 
Ampel-Koalition. 

Telegramnachrichten über Olaf Scholz (SPD) wurden verstärkt im November nach dem 
Bekanntwerden des Ampel-Aus geteilt, später erneut am 16. Dezember 2024 im Zusam-
menhang mit der Vertrauensfrage und am 20. Dezember 2024 nach dem Anschlag auf den 
Magdeburger Weihnachtsmarkt. Der Fokus vieler Nachrichten liegt auf dem, nach Meinung 
der Verfassenden, Amtsversagen von Scholz sowie auf seinen Verwicklungen in den Cum-
Ex-Skandal. Immer wieder wird Scholz als Freimaurer bezeichnet, wobei Verschwörungs-
erzählungen über Geheimbünde und die Bilderberg-Gruppe3 aufgegriffen werden.

„Der Warburg Bank-Steueroptimierungsexperte Olaf Scholz ist ja bekennender Bilderberger und 
Freimaurer, Lindner ist mindestens auch Bilderberger […]“4

Des Weiteren wird Olaf Scholz wie auch schon Joe Biden nachgesagt, dass dieser nur die 
„Marionette“ im Hintergrund agierender geheimer Mächte sei und im Sinne einer Neuen 
Weltordnung Befehle ausführen würde.

„[…] Warum klärt die AfD nicht auf, daß Scholz nur eine Marionette von George Soros, Bill Gates, 
Rockefellers wie auch den Rothschilds war und ihnen half, die NWO der totalitären Kontrolle über 

jeden einzelnen Menschen weltweit durchzusetzen ? […]“5

Grünen-Kandidat Robert Habeck wird in den untersuchten Telegramkanälen im Zusammen-
hang mit der Bundestagswahl 2025 am zweithäufigsten erwähnt. Die Anzahl der Nachrich-
ten über Habeck erreichte im November ihren Höhepunkt, mit weiteren Ausschlägen im De-
zember 2024 und Januar 2025. Diese Spitzen stehen im Zusammenhang mit der gezielten 
Verbreitung von Desinformation gegen Habeck. So wurde unter anderem ein gefälschtes 
Video verbreitet, in dem ihm sexuelle Belästigung unterstellt wurde. Die Falschmeldung 
wurde schnell entlarvt,6 sodass sich diese Desinformation nur wenig weiterverbreitete.

„Auf X (dem ehemaligen Twitter) ist ein Video aufgetaucht, in dem augenscheinlich eine Teenagerin 
Robert Habeck vorwirft, sie vor einigen Jahren sexuell belästigt zu haben. […]“7 

[3] Die Bilderberger-Konferenzen sind informelle Treffen von einflussreichen Akteuren aus Wirtschaft, Politik, Militär, Geheimdiens 
ten, Medien, Wissenschaft und Adel. Sie dienen dem Austausch über globale Themen.
[4] Zitat aus einem Telegram-Beitrag vom 9. November 2024 mit ca. 2.500 Views. Grammatik- und Rechtschreifehler sind der Kor-
rektheit halber in diesem und in folgenden Zitaten übernommen worden.
[5] Telegram-Beitrag vom 25. Januar 2025 mit ca. 1.100 Views.
[6] Mimikama. (6. Dezember 2024). Schwere Vorwürfe gegen Robert Habeck – was steckt dahinter? Abgerufen am 18. Februar 
2025.
[7] Telegram-Beitrag vom 9. Dezember 2024 mit ca. 7.900 Views.

https://www.derfabulant.de/labor/us-wahlkampf-juli-2024/
https://www.mimikama.org/schwere-vorwuerfe-gegen-robert-habeck/
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Das schnelle Debunking der Falschmeldung hielt jedoch einige Akteure auf Telegram nicht 
davon ab, diese weiterhin zu verwenden, um Habeck und dessen Parteimitglieder zu dis-
kreditieren.

„Erfundene Missbrauchs-Vorwürfe bringen Habeck in Bedrängnis […]  Doch diese Moral-Erzählung, 
diese Behauptung von Moral als Richtschnur der Partei fällt mit dem mindestens in Teilen erfunde-
nen Missbrauchsskandal gegen Stefan Gelbhaar und den zahlreichen offenen Fragen zur Rolle von 

Robert Habecks Wahlkampf-Manager Andreas Audretsch, dem Haupt-Nutznießer der Intrige, in sich 
zusammen.“8

Eine weitere gezielte Kampagne zur Diskreditierung der Grünen und Robert Habecks war 
eine Sabotageserie, bei der in ganz Deutschland Autos mit Bauschaum beschädigt wurden. 
Zusätzlich wurden die Fahrzeuge mit Aufklebern versehen, die ein Bild von Habeck zeigten. 
Später stellte sich heraus, dass diese Aktionen auf Anstiftung durch Russland zurückzufüh-
ren waren.9

„Mutmaßliche Ökoterroristen haben in Deutschland hunderte Autos mit Bauschaum besprüht und 
Aufkleber mit einem grinsenden Robert Habeck und der Aufforderung „Sei grüner!“ hinterlassen. 

Teilweise verstopften die Kriminellen auch den Auspuff der Fahrzeuge. Geht so grüner Wahlkampf? 
Der Staatsschutz will hier eher einen Angriff auf Robert Habeck herauslesen.  […]“10

„       Klima-Radikale ZERSTÖREN Autos mit Bauschaum […]“11

Des Weiteren wird Habeck innerhalb der untersuchten Telegramkanäle auffallend oft als 
korrupt dargestellt.

„[…] Sie müssen Krisen heraufbeschwören um von dem Thema Korruption abzulenken. Darum has-
sen Habeck, Baerbock und Faeser das Deutsche Volk und alle Kartellparteien, die sich zusammen-
geschlossen haben [...], da sie ihre korrupten Machenschaften aufdecken, wie z.B. die Corona- und 

Klimalüge. […]“12

Die Anzahl der Nachrichten über Friedrich Merz (CDU) stieg im November 2024 an und 
erreichte Ende Januar 2025 einen Höhepunkt. Dieser hängt insbesondere mit Merz‘ um-
strittenen Antrag zur Migrationspolitik im Bundestag zusammen, der mit Unterstützung der 
AfD eine Mehrheit erzielte. Dadurch entfachte eine öffentliche Debatte über die sogenannte 
„Brandmauer“ zur in Teilen rechtsextremen AfD. In den untersuchten Telegramkanälen wur-
de der „Fall“ dieser teilweise positiv aufgenommen.

[8] Telegram-Beitrag vom 21. Januar 2025 mit ca. 1.700 Views.
[9] tagesschau. (5. Februar 2025). Bundesweite Sabotageserie durch Russland?. Abgerufen am 18. Februar 2025.
[10] Telegram-Beitrag vom 13. Dezember 2024 mit ca. 7.800 Views.
[11] Telegram-Beitrag vom 14. Dezember 2024 mit ca. 5.200 Views.
[12] Telegram-Beitrag vom 31. Januar 2025 mit ca. 7.800 Views.

https://www.tagesschau.de/inland/bundestagswahl/sabotageserie-autos-russland-100.html
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„Brandmauer abgebrannt: Merz wagt den Tabubruch, Rot-Grün in Schnappatmung – ein Hoffnungs-
schimmer! [...]“13

Andere sehen in der gemeinsamen Abstimmung von CDU, FDP und AfD keine dauerhafte 
Veränderung im politischen Handeln und unterstellen Merz ein zu flexibles Rückgrat.

„Merz macht brav Männchen und entschuldigt sich faktisch [...]“14

Merz war in der Vergangenheit in leitender Position für BlackRock Inc. tätig, einer US-ameri-
kanischen Investmentgesellschaft, die in verschwörungsideologischen Kreisen als Teil einer 
vermeintlichen „Finanzelite“ gilt. Merz‘ Verbindung zu BlackRock wird regelmäßig im Sinne 
globaler Verschwörungsmythen wie der „Neuen Weltordnung“ oder dem „Deep State“ inter-
pretiert. Diese Narrative zielen darauf ab, Merz (ähnlich wie andere Politiker) als bloße „Ma-
rionette“ darzustellen, die nur eine repräsentative Funktion innehat. 

„Sowohl Olaf Scholz mit CumEx wie sein Gegenspieler Friedrich Merz (Pizzabote bei blackrock) sind 
mit der Finanzindustrie eng verbunden. […]“15

„[…] Er ist vielmehr als Merkel-Nachfolger das Herzstück. Der Blackrock-Marionette ist nicht einen 
Millimeter zu trauen! […]“16

Eine weitere in den Telegramkanälen verbreitete Desinformation über Merz, die möglicher-
weise im Zusammenhang mit der Kampagne „Strom-1516“17 steht, ist die Behauptung, er 
plane die Einführung einer Arbeitspflicht für Rentner.

„[…] Friedrich Merz möchte gern als Bundeskanzler eine Wehrpflicht für Rentner vorschlagen und 
einführen […]“18

Die geteilten Beiträge über AfD-Spitzenkandidatin Alice Weidel konzentrierten sich vor allem 
auf ihr online gestreamtes Gespräch mit Elon Musk am 9. Januar sowie auf den AfD-Partei-
tag am 11. Januar 2025. Besonders diskutiert wurde in den untersuchten Telegramkanälen 
Weidels Aussage gegenüber Musk, Hitler sei „Kommunist“ gewesen. Erzählungen über lin-
ke Nazis kursieren bereits seit vielen Jahren innerhalb der verschwörungsgläubigen Szene, 
sodass Weidel unter einigen Beiträgen auf Telegram Zustimmung fand. Gleichzeitig gab es 
jedoch zahlreiche Gegenstimmen, die diese Falschaussage kritisierten.

[13] Telegram-Beitrag vom 30. Januar 2025 mit ca. 16.400 Views. 
[14] Telegram-Beitrag vom 31. Januar 2025 mit ca. 65.500 Views.
[15] Telegram-Beitrag vom 15. Januar 2025 mit ca. 2.000 Views.
[16] Telegram-Beitrag vom 31. Januar 2025 mit ca. 76.100 Views.
[17] CeMAS. (13. Februar 2025). Wie Desinformationskampagnen rund um die Propaganda-Organisation „Foundation to Battle 
Injustice“ versuchen, die Bundestagswahl zu beeinflussen. Abgerufen am 18. Februar 2025
[18] Telegram-Beitrag vom 29. November 2024 mit ca. 2.000 Views.

https://www.derfabulant.de/nwo/
https://www.derfabulant.de/deep-state/
https://www.derfabulant.de/waren-die-nazis-links/
https://www.derfabulant.de/waren-die-nazis-links/
https://btw2025.cemas.io/artikel/russische-kampagnen-rund-um-foundation-to-battle-injustice
https://btw2025.cemas.io/artikel/russische-kampagnen-rund-um-foundation-to-battle-injustice


7

Ein Projekt von

„Aus aktuellem Anlass, weil Alice Weidel in ihrem Plausch mit Elon Musk Adolf Hitler als Linken, als 
Sozialisten und sogar als Kommunisten bezeichnet hat: Was ist dran an dieser Einordnung? […]“20

Innerhalb der untersuchten Telegramkanäle konnten keine gezielten Desinformationskam-
pagnen gegen Weidel festgestellt werden. Auffällig ist jedoch, dass sie selbst in öffentlichen 
Auftritten Desinformation verbreitet. So behauptet sie beispielsweise, Deutschland sei eine 
„Kolonie“ der USA, eine Erzählung, die insbesondere innerhalb der Reichsbürgerideologie 
verbreitet wird und die Souveränität Deutschlands infrage stellt.

„[…] In einem Interview mit der US-Zeitschrift „The American Conservative“ bezeichnete AfD-Che-
fin Alice Weidel Deutschland als faktische „Kolonie der USA“, die nicht in der Lage sei, eigenständige 

Entscheidungen in der Energie- oder Außenpolitik zu treffen. Sie sieht darin eine Fortsetzung der 
Abhängigkeit nach dem Zweiten Weltkrieg. […]“21

Auch weitere Klassiker der Verschwörungsmythen wie der Deep State oder die vermeintlich 
skandalösen RKI-Protokolle zur Corona-Pandemie werden von Weidel instrumentalisiert.

„      Deep State Warnung! Alice Weidel muss Wahlkampf einschränken, weil mächtige Kreise ihren 
Tod wollen. Alice Weidel legt sich mit der globalistischen Klima-, Pharma-, Asyl-Lobby an. Sie spricht 

erstmals darüber: „Die Gefährdungslage ist enorm.“ [...]“22

„[…] Alice Weidel: „Bei den RKI-Protokollen haben wir gesehen, wie wir alle verarscht wurden 
von diesen Leuten. Und Sie haben es alle gewusst.[…] Dass wir belogen und betrogen wurden. 
Diese ganzen Maßnahmen, diese Drangsal für nichts. Die Aushebelung unserer Verfassung für 

nichts.“[…]“23

Zu Christian Lindner (FDP)  und Sahra Wagenknecht (BSW) wurden im Vergleich weni-
ger Nachrichten innerhalb der untersuchten Telegramkanäle geteilt. Im Bezug auf  Lindner 
taucht vor allem die „Marionetten“-Erzählung auf. Darüber hinaus gab es keine auffälligen 
Inhalte. Wagenknecht wird hauptsächlich im Zusammenhang mit den Landtagswahlen in 
Sachsen erwähnt. In den untersuchten Kanälen kursierte die Annahme, dass die Wieder-
wahl von Ministerpräsident Michael Kretschmer nur durch die Unterstützung der Linken und 
des Bündnisses Sahra Wagenknecht (BSW) möglich gewesen sei. Wagenknecht wird die 
Steuerung der Wahl unterstellt.

 „[…] Die BSW-Chefin Sahra Wagenknecht sprach nach der Wahl ganz offen von „gewissen Zusa-
gen“, die man offenbar von Kretschmer bekommen habe. Schön, dass eine Ministerpräsidentenwahl 
in Sachsen mittlerweile offensichtlich vom Saarland aus, wo Wagenknecht ihren Wohnsitz hat, ge-

steuert wird. […]“24

[20] Telegram-Beitrag vom 12. Januar 2025 mit ca. 6.700 Views.
[21] Telegram-Beitrag vom 11. Januar 2025 mit ca. 15.200 Views.
[22] Telegram-Beitrag vom 31. Januar 2025 mit ca. 39.300 Views.
[23] Telegram-Beitrag vom 31. Januar 2025 mit ca. 11.600 Views.
[24] Telegram-Beitrag vom 20. Dezember 2024 mit ca. 48.000 Views.



8

Ein Projekt von

In vielen Beiträgen innerhalb der untersuchten Kanäle zeigt sich ein generelles Misstrauen 
gegenüber allen Politikerinnen und Politikern im deutschen Parteiensystem. Häufig wird 
dabei der geheime Einfluss eines vermeintlichen „Deep State“ vermutet oder allgemein von 
verborgenen Herrschern gesprochen, die im Hintergrund durch Geheimbünde mit ebenso 
geheimen Absichten die Fäden ziehen.

„[…] Das ist bei allen Parteien und hohen Politikern nicht gerade besser, egal von welcher Partei und 
sie sind nur Marionetten, denen es nur um sich und ihre Privilegien und viel Geld geht und die uns je-

den Scheiß erzählen, den wir hören wollen! Sie werden dabei helfen uns zu vernichten und zu verskla-
ven, egal ob Merz, Scholz, Habeck, Weidel oder Wagenknecht! Wer das immer noch nicht verstanden 

hat, ist im Tiefkoma! […]“25

„[…] Egal ob Scholz, Baerbock, Habeck, Merz, Weidel, Trump, Putin, Orban und wie sie alle heißen, 
sie sind nur Marionetten und Schauspieler der Weltherrscher, alle Freimaurer und oder in Geheim-

bünden und abgrundtief böse und spielen eine Rolle. Die Einen die Guten, die Anderen die Bösen aber 
alle dienen den selben Herren und der selben Agenda! Das läuft schon immer so. […]“26

Dennoch sind die Akteure im Rabbit Hole natürlich dem super geheimen Geheimplan auf 
der Spur. Im Fall der vorgezogenen Bundestagswahlen war das die angebliche Gleichschal-
tung sämtlicher Wahlen in Europa, um einen Krieg gegen Russland vorzubereiten.

„[…] In mehreren EU-Ländern wird fast gleichzeitig gewählt - laut Heiko Schöning ermöglicht dies 
eine vereinfachte Koordination Europas sowie Kriegsvorbereitungen gegen Russland. […]“27

Festzuhalten ist, dass über die meisten Spitzenkandidierenden gezielt Desinformationen 
verbreitet werden. Diese dienen einerseits der Diffamierung der Politikerinnen und Politiker 
sowie ihrer Wahlkampagnen, andererseits stellen sie ihre tatsächliche Einflussnahme im 
politischen System Deutschlands infrage. Häufig wird suggeriert, dass sie nicht eigenstän-
dig handeln würden. Insgesamt zeigt sich ein generelles Misstrauen, durch Korruptionsvor-
würfe oder durch Narrative, die die Legitimität des deutschen Staates an sich infragestellen.

[25] Telegram-Beitrag vom 17. Dezember 2024 mit ca. 40.100 Views.
[26] Telegram-Beitrag vom 5. November 2024 mit ca. 23.900 Views.
[27] Telegram-Beitrag vom5. Januar 2025 mit ca. 73.300 Views.
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Wahlmanipulation
Ein Thema beschäftige das Rabbit Hole im Zuge der Bundestagswahl 2025 ganz beson-
ders: die angebliche Wahlmanipulation. Gewittert wird diese eigentlich in allen Vorgängen, 
die eine Wahl so mit sich bringt. Höhepunkte erreichte das Thema innerhalb der untersuch-
ten Telegramkanäle zur Annullierung der Präsidentschaftswahl in Rumänen, im Zuge von 
Berichterstattungen über erwartete Probleme bei der Briefwahl, die sich aus der Kürze der 
Zeit aufgrund der vorgezogenen Wahlen ergeben könnten, und in Verbindung mit Werbe-
nachrichten für die Initiative WABEO.  

Abbildung 3: Anzahl der geteilten Nachrichten zum Thema „Wahlmanipulation“.

Annullierung der Präsidentschaftswahl 
in Rumänien

Werbung für  
WABEO

Briefwahl-Skepsis

WABEO ist eine Initiative des Vereins Bürger für Deutschland, die Wählende dazu aufruft, 
sich durch WABEO selbst als Wahlbeobachterin oder -beobachter verifizieren zu lassen. 
Gegen eine Gebühr von 6,49 Euro plus eine selbstgewählte Spende von mindestens einem 
Cent. WABEO schickt die selbst verifizierten Wahlbeobachtenden zur Bundestagswahl in 
die Wahllokale, wo diese die Auszählung bezeugen und die beobachteten Ergebnisse in 
eine App eingetragen sollen. So behauptet WABEO, sicherzustellen, dass die Wahl dies-
mal „richtig, fair, offen und frei verlaufen“ würde, zumindest laut Mitinitiatorin Stephanie 
Tsomakaeva im Interview mit dem rechtsalternativen Sender AUF1 auf einer AfD-Wahlver-
anstaltung in Halle. Die in der App erfassten Zahlen sollen das Wahlergebnis angeblich 
rechtssicher dokumentieren und im Fall einer Diskrepanz mit den offiziell ausgezählten Er-
gebnissen Grundlage für einen Widerspruch sein. Die Initiative proklamiert unabhängige 
Walhbeobachtung, schürt aber durch Suggestivfragen Misstrauen in den Wahlprozess und 
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positioniert sich  nur zwei Klicks weiter politisch eindeutig.

„[...] Werden die Bundestagswahlen gefälscht, um einer Erfolg der AfD zu verhindern? Stefanie von 
der neuen Beobachterplattform Wabeo will das verhindern - mit einer neuen Methode. AUF1 traf sie 

am Rande des AfD-Wahlkampfauftaktes in Halle.[...]“28

Zudem verbreitet die Initiative auf ihrer Webseite Desinformation zum Wahlvorgang. So wird 
geschrieben, dass „jede Urne mit Schloss oder Siegel vor Öffnung gesichert sein muss. Die 
Deckelränder müssen so mit Aufklebern versiegelt sein, dass sie sich nicht ohne das Zer-
reißen des Siegels anheben lässt.“ Das ist so nicht richtig, denn eine Wahlurne muss zwar 
verschlossen, jedoch nicht versiegelt sein. Das hält WABEO jedoch nicht davon ab, Sticker 
zum Selbstausdrucken auf ihrer Webseite zur Verfügung zu stellen und ihre „unabhäng-
igen“ Wahlbeobachter aufzurufen, diese auf die Urnen im Wahllokal zu kleben. Was jedoch 
verboten ist.29

So ganz grundsätzlich ist Wahlbeobachtung natürlich keine schlechte Idee. Jede und jeder 
kann und sollte sich an demokratischen Prozessen beteiligen. Dafür braucht es aber weder 
eine Verifizierung durch einen dubiosen Verein noch eine Spende an eben jenen. Es reicht, 
ins Wahllokal seiner Wahl zu gehen und die Vorgänge dort zu beobachten. Fotos dürfen 
nicht gemacht werden, Strichlisten schon.

Aber das Rabbit Hole wäre nicht das Rabbit Hole, wenn dort nicht auch jemand rufen würde, 
dass selbst die Wahlbeobachtung Quatsch wäre.

 „[…] Natürlich wird nicht beschissen...         Manche glauben tatsächlich, sich als Wahlbeobachter zu 
melden, um den Betrug aufzudecken oder sogar zu verhindern... Jahrzehnte langer Wahlbetrug und 

das Spiel geht auch 2025 so weiter... […]“30

Und was wäre eine Bundestagswahl eigentlich ohne die Mythen rund um die Briefwahl?

„[…] Jeder solte beim Auszählen im Wahllokal sein. Wahlhelfer und Wahlbeobachter sind wichtig, 
um das Ergebnis vor Manipulation zu sichern. Briefwahl ist nicht sicher. […]“31

„[…] Der Ablauf der Briefwahlen wurde durch die Bürgermeister und Parteienkartell so organisiert, 
daß sie außerhalb der Kontrolle der Bürger sind. Das läßt die Möglichkeit der Manipulation zu und 

damit sind alle Wahlen nichtig. […]“32

„Nirgends kann man so bescheißen wie bei der Briefwahl!!!“33

[28] Telegram-Beitrag vom 29. Januar 2025 mit ca. 223.900 Views.
[29] die Bundeswahlleiterin. (o.D.) Erkennen und Bekämpfen von Desinformation. Abgerufen am 18. Feburar 2025.
[30] Telegram-Beitrag vom 9. Januar 2025 mit ca. 10.400 Views.
[31] Telegram-Beitrag vom 15. Januar 2025 mit ca. 5.600 Views.
[32] Telegram-Beitrag vom 30. Januar 2025 mit ca. 400 Views.
[33] Telegram-Beitrag vom 28. Januar 2025 mit ca. 1.400 Views.

https://www.bundeswahlleiterin.de/bundestagswahlen/2025/fakten-desinformation.html
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Auch Wahlumfragen kommen im Rabbit Hole nicht gut an.

„Ich bin mir absolut sicher, dass diese Umfrage jeglicher Realität entbehrt und dass immer mehr 
Faktoren darauf hinweisen, dass ein massiver letzter Wahlbetrug des Regimes zum Zwecke des 

Machterhalts vorbereitet wird. […]“34

Und wenn der ganze heraufbeschworene Wahlbetrug nichts bringt, dann gibt es immer 
noch den Endgegner im Wahlverfahren: Frank-Walter Steinmeier. Dem amtierenden Bun-
despräsidenten wurde innerhalb der untersuchten Telegramkanäle nämlich vorgeworfen, 
mit der Annullierung der Bundestagswahl zu drohen, sollte ihm das Ergebnis nicht passen. 
Nur hat er das natürlich nie gesagt. Bei seiner Rede zur Auflösung des Bundestags am 27. 
Dezember 2024 sprach sich Steinmeier für einen fairen und transparenten Wahlkampf aus, 
um nicht wie im Fall der manipulierten Wahl in Rumänien mit einer Annullierung dieser kon-
frontiert zu sein. Daraus wurde aber schnell: 

„       STEINMEIER DROHT mit ANNULLIERUNG der        WAHL, wenn      RECHTE Parteien  
GEWINNEN! [...]“35

„Bei “falschem” Ergebnis: Wird die Bundestagswahl annulliert?             Wenn AfD und BSW zu stark 
werden, ist auch in Deutschland die Annullierung der Bundestagswahl nicht mehr ausgeschlossen. 
In seiner Rede am Freitag gab Bundespräsident Frank Walter Steinmeier einen indirekten Hinweis. 

[…]“36

„In den sogenannten “westlichen Demokratien” gilt mittlerweile offensichtlich das Motto, dass man 
Wahlergebnisse nur dann akzeptieren will, wenn diese dem Willen des Establishments entsprechen. 
Bundespräsident Steinmeier verdeutlichte dies bei seiner Rede bei der Auflösung des Bundestags. 

[…]“37

Halten wir fest: Steinmeier hat diese Drohung niemals ausgesprochen. Und: Er darf auch 
gar nicht einfach so eine Wahl annullieren. Das kann nur der Bundestag oder das Bundes-
verfassungsgericht bei eindeutigen Wahlfehlern oder dem Verdacht auf Wahlbetrug.

Dennoch sind einige im Rabbit Hole überzeugt: Wenn Wahlmanipulation und Wahlbeein-
flussung passiert, dann ja wohl direkt aus der bundesdeutschen Politik. Oder?

[34] Telegram-Beitrag vom 22. Januar 2025 mit ca. 78.700 Views.
[35] Telegram-Beitrag vom 28. Dezember 2024 mit ca. 9.600 Views.
[36] Telegram-Beitrag vom 28. Dezember 2024 mit ca. 21.100 Views.
[37] Telegram-Beitrag vom 29. Dezember 2024 mit ca. 36.400 Views.
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„[…]Es werden dabei haltlose Unterstellungen aus dem Bereich der Verschwörungstheorien in den 
Umlauf gebracht, Russlands Spezialdienste würden Sabotageakte gegen militärische Standorte 
in Deutschland vorbereiten, Russland würde kontinuierlich Cyberangriffe auf deutsche Behörden 

durchführen, Desinformationskampagnen in Gang setzen, hybride Bedrohungen schaffen und sich in 
die anstehenden Bundestagswahlen einmischen. Handfeste Beweise dafür werden jedoch natürlich 

nicht vorgelegt. […]“38 

„Wahlmanipulation: Wie oft haben wir schon Behauptungen gehört, die Russen hätten sich angeb-
lich in westliche Wahlen eingemischt? Dabei ist doch jedem klar, dass die USA das Land sind, das die 

Einmischung in Wahlen anderer Länder konsequent als Waffe einsetzt […]“39 

Diese und ähnliche Beiträge sind vor dem Hintergrund aktueller Berichterstattung denkbar 
schlecht gealtert. Russland versucht nämlich sehr wohl und auch nicht zum ersten Mal, Ein-
fluss auf die bevorstehende Bundestagswahl zu nehmen.40 Bei einigen Akteuren innerhalb 
der untersuchen Telegramkanäle genießt Russland jedoch weiterhin einen Vertrauensvor-
schuss.

Wahlbeobachtung und Wahlhilfe
Doch kommen wir noch einmal zurück zum Thema Wahlbeobachtung. Manche Beiträge 
auf Telegram rufen auch aus weiteren Gründen zur Wahlbeobachtung auf. Diesmal sind die 
Übeltäter beim Verschwindenlassen von Stimmen nicht die Behörden, sondern eine weitere 
Feindgruppe, die angeblich organisiert die Wahllokale infiltriert.

„[…] Antifa ruft in Rund-E-Mails Mitglieder auf, sich als Wahlhelfer registrieren zu lassen und Wahl-
zettel von CDU und AfD zu entfernen. […]“41

Im Rabbit Hole ist man sich daher sicher:

„[…] Wenn wir in jedem Wahllokal bundesweit Wahlbeobachter haben - werden wir andere Ergeb-
nisse bekommen!       […]“42

Es bleibt abzuwarten, ob es in diesem Jahr wirklich eine gestiegene Zahl der Wahlbeobach-
tenden geben wird.

[38] Telegram-Beitrag vom 2. Dezember 2024 mit ca. 17.000 Views.
[39] Telegram-Beitrag vom 29. Dezember 2024 mit ca. 1.300 Views.
[40] Deutsche Welle. (18. Februar 2025). Faktencheck: Wie Russland versucht, die Wahl zu beeinflussen. Abgerufen am 18. Februar 
2025.
[41] Telegram-Beitrag vom 31. Januar 2025 mit ca. 2.200 Views.
42] Telegram-Beitrag vom 31. Januar 2025 mit ca. 800 Views.

https://www.dw.com/de/faktencheck-russland-bundestagswahl-desinformation-und-fakes-v3/a-71601152
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Illegale Wahlen
Und schließlich der wohl absoluteste Mythos, wenn es ums Thema Wahlen geht: Die Wah-
len in Deutschland seien eigentlich illegal, weil Deutschland angeblich kein souveräner 
Staat sei. Diese Erzählung ist besonders innerhalb der Reichsbürgerideologie verbreitet. Es 
bleibt also nicht dabei, eigene Fantasiestaaten zu gründen und sich selbst zum Herrscher 
zu „wählen“. Nein, nein, die Legitimität der Bundesrepublik muss natürlich auch bei Bun-
destagswahlen infrage gestellt werden, indem zum Beispiel absurde Maßnahmen ergriffen 
werden, wie etwa das Einreichen internationaler Strafanträge.

„[…] Parteien und dieser nicht frei gewählte Bundestag sind dem DEUTSCHEN VOLKE Unglück und 
Untergang. Durch die Wahlen geben wir freiwillig unsere Selbstbestimmung auf. […]“43 

„Wer „wählt“, begeht: Hochverrat ! (Straftat) Wer illegale „Wahlen“ bewirbt, begeht: Aufruf zum 
Hochverrat (Straftat) Wenn „Parteien“, die jedoch nachweislich nur Firmen sind dazu aufrufen, 

„wählen zu gehen“ dann bilden diese Firmen (die sich selbst Partei nennen) die Staftat: „Bildung 
einer gewerbsmäßigen kriminellen Vereinigung“ [...] Jeder hat die echte Wahl, sich zu diesen Terro-
risten und Freibeutertum zu bekennen, oder diese „PseudoStaatsregierungswahl“ in die Schranken 

zu weisen, indem man auf internationaler Ebene einen Strafantrag stellt [...]“44

Letztendlich schränken jene, die diese Verschwörungsmythen verbreiten, ihre eigenen Rech-
te ein, indem sie ihr Wahlrecht nicht wahrnehmen. Aber für alle nochmal zum Mitschreiben: 
Wahlen sind natürlich legitim! Jede und Jeder Wahlberechtigte sollte an so einem wichtigen 
demokratischen Prozess wie der Bundestagswahl teilnehmen, sich gut informieren und am 
23. Februar 2025 seine Kreuzchen setzen.

[43] Telegram-Beitrag vom 8. November 2024 mit ca. 19.000 Views.
[44] Telegram-Beitrag vom 28. Januar 2025 mit ca. 19.500 Views.
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Fazit

Die Bundestagswahl 2025 wird innerhalb der untersuchten Telegramkanäle von einer 
Menge Desinformation und Verschwörungsmythen begleitet. Besonders im Fokus ste-
hen führende Politikerinnen und Politiker der großen Parteien, über die gezielt falsche 
oder verzerrte Informationen verbreitet werden. Spitzenkandidierende wie Olaf Scholz, 
Robert Habeck oder Friedrich Merz werden wiederholt Schmierkampagnen ausge-
setzt und mit Verschwörungserzählungen verknüpft. Häufig werden sie als „Marionet-
ten“ geheimer Mächte dargestellt oder als Teil eines angeblichen „Deep State“. Die ge-
zielten Angriffe auf Einzelpersonen und einzelne Parteien sind häufig Teil größerer, 
organisierter Kampagnen zum Beispiel aus Russland, die darauf abzielen, das Vertrauen 
in demokratische Prozesse zu untergraben und bestimmte Akteure gezielt zu diffamieren. 

Auch die „klassischen“ Wahlmythen wie die angeblich unsichere Briefwahl, die Wahlmani-
pulation aus verschiedenen politischen Lagern, oder gar die Illegalität von Wahlen, die wir 
bereits aus der Vergangenheit kennen, tauchten auch diesmal wieder im Rabbit Hole auf. 
Insgesamt lässt sich ein tief verwurzeltes Misstrauen gegenüber politischen Institutionen 
und demokratischen Abläufen feststellen, das immer wieder gezielt kommuniziert wird, um 
weitere Unsicherheit zu schüren. Teil davon sind im Fall der Bundestagswahlen 2025 die 
vermehrten Aufrufe zur Wahlbeobachtung und der Versuch, scheinbar seriös organisierte 
Wahlbeobachtungsprozesse als Alternative zur offziellen Wahlauszählung zu positionieren. 

Die Verbreitung von Desinformationen zu Wahlen kann dazu beitragen, dass sich Men-
schen von demokratischen Prozessen abwenden oder sich in ihren Zweifeln bestärkt fühlen. 
Das stellt eine ernsthafte Herausforderung für die politische Kultur und die Meinungsbildung 
in Deutschland dar. Deshalb ist es umso wichtiger, informiert zu bleiben und dort faktenba-
siert aufzuklären, wo Desinformationen ein leichten Spiel haben.
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